[bookmark: _GoBack]Niederschrift über Kontrolle einer Pferdehaltung

1. Allgemeine Daten
	Name und Adresse des Betriebes


	Registriernummer


	Tierhalter (mit Adresse falls abweichend), Qualifikation


	andere verantwortliche Person(en), Qualifikation


	Betreuender Tierarzt

	Hufschmied


	Datum und Uhrzeit der Kontrolle

	Fotos gefertigt     |_| ja	|_| nein

	[bookmark: Kontrollkästchen6]|_| Regelkontrolle |_| Anlasskontrolle |_| Nachkontrolle

	|_| unangekündigt |_| angekündigt am ____________________

	Kontrolleur


	andere anwesende Personen


	Anzahl der Pferde __________   davon Pensionspferde __________
|_| Vollpension     |_| Teilpension mit _____________________________________
erlaubnispflichtiger Reitbetrieb     |_| ja      |_| nein

	andere registrierte Pferdehaltungen am gleichen Standort     |_| nein
|_| ja, Nummer(n)/Halter _____________________________________________________

	Equidenpässe         |_| vollständig vorliegend  |_| teilweise vorliegend  |_| fehlen ganz
                                |_| keine LM-Pferde  |_| LM-Pferde vorhanden, Anzahl: _____________

	
Haltungsform
|_| Einzelhaltung:
       |_| Box ohne Außenklappe |_| Box mit Außenklappe |_| Box mit Kleinauslauf
|_| Gruppenhaltung
       Laufstall |_| ohne Außenklappe |_| mit Außenklappe  |_| mit Kleinauslauf
|_| Weidehaltung/Offenstallhaltung
       |_| ganzjährig |_| saisonal
       |_| künstlicher Witterungsschutz |_| natürlicher Witterungsschutz


	Regelmäßige Impfung         |_| ja, wogegen ________________________   |_| nein
Regelmäßige Entwurmung  |_| ja, wie oft __________________________   |_| nein





2. Unterbringung der Pferde
	Die aufgelisteten Prüfpunkte entstammen größtenteils den Leitlinien zur Beurteilung von Pferdehaltungen unter Tierschutzgesichtspunkten vom 9.6.2009 und wurden soweit erforderlich um zusätzliche ergänzt. Nicht geprüfte Punkte sind zu streichen.
	 ja

 nein

	Bemerkungen

	Unterbringung allgemein
	Boden insgesamt trittsicher und rutschfest
	Liegebereich trocken und verformbar
	Stallungen ausreichend eingestreut
	keine erhöhte Schadgaskonzentration
	Stalltemperatur der Außentemperatur folgend
	Luftfeuchtigkeit 60-80%
	Luftgeschwindigkeit mind. 0,2m/s
	Fensterfläche mind. 3% (soll 5%)
	gleichmäßige Ausleuchtung
	Lichtstärke mind. 80 Lux (Tag-Nachtrhythmus)
	verglaste Fenster gesichert
	Elektroleitungen und Anschlüsse gesichert
	Wasserleitungen gesichert
	keine allgemeine Verletzungsgefahr
	|_|     |_|
	

	Allgemeine  Abmessungen Stallgebäude
	lichte Deckenhöhe mind. 1,5 x Wh (größtes Pferd)
	Luftraum mind. 30m³/500 kg
	Stallgassenbreite bei geschlossenen Türen mind. 2-3m,
	bei Klöntüren mind.2,50-3m 
	|_|     |_|
	

	Unterbringung in Boxen allgemein (bei Einzelhaltung)
	Sozialkontakt möglich 
	(mind. Sicht-, Hör, und Geruchskontakt)
	Außenklappen/Klöntüren vorhanden
	Boxentrennwände  teilweise  offen/vergittert
	ständige Wasserversorgung vorhanden
	|_|     |_|
	

	Boxenabmessungen
	Boxengrundfläche (2 x Wh)², Stute mit Fohlen (2,3 x Wh)²
	Boxenschmalseite 1,75 xWh
	Trennwandhöhe (einfach brusthoch: 0,8 x Wh, mit 	Aufsatzgitter: mind. 1,3 x Wh)
	Stababstand Gitter: kein Einklemmen der Hufe möglich
	Raufenhöhe max.  in Widerristhöhe
	Futterkrippenhöhe 0,3 – 0,4 x Wh
	Tränkehöhe 0,3 – 0,4 x Wh
	Durchgangshöhe Boxentür mind. 1,4 x Wh
	Durchgangsbreite mind. 1,10-1,20m
	Höhe der unteren Klöntürenhälfte 0,8 x Wh
	Kleinauslauffläche = mind. Boxenfläche
	|_|     |_|
	

	Auslaufgestaltung
	Fläche mind. 150m² für 2 Pferde (jedes weitere 40m²)
	Fläche für alle Pferde ausreichend/gruppenweise Nutzung
	Nutzungsplan bei gruppenweiser Nutzung/versch. Haltern
	ständige Wasserversorgung vorhanden
	Unterteilung in Funktionsbereiche vorhanden
	Zustand der Zäune in Ordnung
	Eignung im Winter gegeben
	|_|     |_|
	





2. Unterbringung der Pferde - Fortsetzung
	Die aufgelisteten Prüfpunkte entstammen größtenteils den Leitlinien zur Beurteilung von Pferdehaltungen unter Tierschutzgesichtspunkten vom 9.6.2009 und wurden soweit erforderlich um zusätzliche ergänzt. Nicht geprüfte Punkte sind zu streichen.
	 ja

 nein

	Bemerkungen

	Unterbringung bei Weidehaltung
	Zustand der Zäune in Ordnung
	Witterungsschutz Sommer und Winter vorhanden
	ggf. Unterstand 3xWh² (ggf. 2,5x Wh²)
	Eignung im Winter gegeben
	ständige Wasserversorgung vorhanden
	|_|     |_|
	

	Gestaltung der Außenanlagen in Ordnung
	Mistlagerung (Hygiene)
	Absattel- und Putzplätze (Boden, Verletzungsgefahr)
	Waschplätze (Boden, Verletzungsgefahr, Wasserablauf)
	Solarium (Boden, Verletzungsgefahr, Elektroleitungen)
	Laufband (Verletzungsgefahr, Elektroleitungen)
	Reithalle/Reitplatz (Boden, Verletzungsgefahr)
	Hindernismaterial
	Führanlage (Boden, Verletzungsgefahr, 	Stromeinwirkung)
	Sattelkammer (Hygiene, Lagerungsmöglichkeiten)
	Giftpflanzen (Eibe, Buchs, Robinie, Fingerhut, 	Jakobskreuzkraut, Adlerfarn …)
	Zustand der Zäune
	Futterlagerung (Raufutter, Kraftfutter)
	|_|     |_|
	



3. Zustand der Pferde
	Ernährungszustand Pflegezustand Allgemeinbefinden Haltung    Verhalten
	|_| o.b.B. |_| o.b.B.     |_| o.b.B.     |_| o.b.B.     |_| o.b.B.     
	|_| Beanstandung:_____________________________ |_| Beanstandung:_____________________________ |_| Beanstandung:_____________________________ |_| Beanstandung:_____________________________ |_| Beanstandung:_____________________________



4. Bewegungsangebot für die Pferde
	|_| Weidegang/Weidehaltung     |_| Auslauf im Paddock     |_| Freilauf in der Halle
|_| Fahren     |_| Reiten (Reitplatz/im Gelände)    |_| Longieren/Voltigieren
|_| Galopp-/Trabrenntraining     |_| Führanlage/Laufband
Erläuterungen: __________________________________________________________
_____________________________________________________________________
_____________________________________________________________________





5. Kontrollergebnis
	|_| kein Verstoß	|_| Verstoß 		|_| Verstoß mit Maßnahmen

	|_| Es wurden folgende Verstöße/Mängel festgestellt:
	Frist zur Mängel-beseitigung

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     




	Maßnahmen:
	[bookmark: Kontrollkästchen9]|_| mündliche Belehrung 
|_| Verwarnung ohne / mit Verwarngeld 
[bookmark: Kontrollkästchen11]|_| Ordnungswidrigkeitenverfahren
|_| schriftliche Aufforderung zur Mängelabstellung (formlos)
|_| Verwaltungsverfahren

	Datum und Unterschrift der Kontrollperson






Tabelle zu Mindestflächen
	
	Einzelbox
	Witterungsschutz

	Widerristhöhe in cm
	Fläche in qm 
(2 x Wh)²
	Schmalseite in m (1,75 x Wh)
	Fläche in qm 
(3 x Wh²)
	reduzierte Fläche* in qm (2,5 x Wh²)

	100
	4,00
	1,75
	3,00
	2,5

	110
	4,84
	1,925
	3.63
	3,025

	120
	5,76
	2,1
	4,32
	3,6

	130
	6.76
	2,275
	5,07
	4,225

	140
	7,84
	2,45
	5,88
	4,9

	150
	9,00
	2,625
	6,75
	5,625

	160
	10,24
	2,8
	7,68
	6,4

	170
	11,56
	2,975
	8,67
	7,225

	180
	12,96
	3,15
	9,72
	8,1


*Eine Reduzierung beim Witterungsschutz ist nur möglich, wenn hinsichtlich Raumstruktur, Management und Pferdeverträglichkeit günstige Voraussetzungen vorliegen.
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